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Das Adolf-Ernst-Meyer-Institut für Psychotherapie 
wird von der Arbeitsgemeinschaft Psychotherapie 
e.V. am Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 
(UKE) getragen. Diese wurde im Jahre 1986 von
am UKE tätigen Psychoanalytikerinnen und
Psychoanalytikern der Deutschen Psychoanalyti-
schen Vereinigung (DPV) gegründet. Zunächst
wurden Weiterbildungsgänge für Ärzte zur Erlangung 
der Zusatzbezeichnung Psychotherapie angeboten.
 
Die umfassenden Veränderungen in den Rahmen- 
bedingungen für die Psychotherapieweiterbildung in 
den zurückliegenden Jahren, insbesondere ihre Inte-
gration in definierte Facharztweiterbildungen, führten 
zu einer Erweiterung des Angebots, verbunden mit 
einer formellen Institutsgründung. Damit ist gewähr-
leistet, dass die Weiterbildung in der tiefenpsycholo-
gischen Psychotherapie an einer abgegrenzten Ein-
richtung frei von dienstlichen Abhängigkeiten erfolgen 
kann.

Das Institut ist nach Professor Adolf-Ernst Meyer 
(1925 - 1995) benannt, dem langjährigen Direktor der 
Abteilung für Psychosomatik und Psychotherapie der 
Medizinischen Klinik des UKE.

An unserem Institut werden neben der Weiterbildung 
zur Bereichsbezeichnung Psychotherapie auch ein 
Weiterbildungsgang zum Erwerb des Gebietsarztes 
Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 
angeboten. Weiter ist es möglich, einen definierten 
Teil der psychotherapeutischen Qualifikation für 
den Gebietsarzt Psychiatrie und Psychotherapie zu 
erwerben.

Seit Oktober 2000 ist das Institut Ausbildungsstätte 
für Diplom-Psychologen im Sinne des Psychothera-
peutengesetzes. 
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Daher werden auch Diplom-Psychologen zur Ausbil-
dung in der tiefenpsychologisch fundierten Psycho-
therapie am Institut angenommen. Es handelt sich 
um eine berufsbegleitende Ausbildung, die nach dem 
Psychotherapeutengesetz fünf Jahre dauert.

Für Ärzte entsprechen die Weiterbildungsgänge am 
Institut den Anforderungen der Weiterbildungsord-
nung der Ärztekammer Hamburg vom 21. Februar 
2005 für die berufsbegleitende Weiterbildung zum 
Erwerb der Gebietsbezeichnungen

•   Psychiatrie und Psychotherapie

•  Psychosomatische Medizin und Psychotherapie

•  Bereichsbezeichnung Psychotherapie
   (fachgebunden) 

Aufnahmevoraussetzungen

a)  Für Ärzte: eine begonnene Weiterbildung zum 
Erwerb einer Gebietsbezeichnung oder  
mehrjährige Tätigkeit in einer Praxis.

b)  Für Psychologen: Diplom-Prüfung an Universität 
oder Hochschule, die das Fach „Klinische   
Psychologie“ einschließt.

c)  Fachliche Eignung des Bewerbers, die in einem 
Aufnahmeverfahren (zwei Zulassungsgespräche 
bzw. ein Orientierungsgespräch) festgestellt wird.
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Beginn:
Der Beginn der Aus- bzw. Weiterbildung kann jeweils 
zu Beginn eines Semesters erfolgen.

Wir erbitten Ihre Anmeldung spätestens vier Monate 
vor Semesterbeginn.

Kosten: 
(Stand 30.07.2009)

Semestergebühren: 
Euro 385,-- 
(nach dem sechsten Semester Euro 325,--)

Zulassungsgespräche: 
Euro 70,-- je Gespräch

Supervisionen für Erstinterviews und Therapien:  
Euro 70,-- und nach Vereinbarung

Selbsterfahrung: 
Nach Vereinbarung mit dem / der PsychoanalytikerIn

Gasthörer:    
Euro 30,-- je Doppelstunde
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Thema des Semesters

Narzissmus?!

Narzissmus?! Freud verstand unter ‚primärem Narzissmus’ 
einen anfänglich objektlosen symbiotischen Zustand. Ist 
dieses Konzept von der modernen Säuglingsforschung 
überholt? Inwiefern ist unser ‚Ich’ selbst narzisstisch kon-
stituiert? Soll man statt vom ‚Ich’ besser vom ‚Selbst’ und 
seiner Regulation sprechen? Wieviel an ‚sekundärem
Narzissmus’ ist notwendig? Von Freud über Kohut bis Kern-
berg stellt sich die Frage: Wann krankt das Ich an sich und 
misst sich so viel Wert bei, dass man von einer narzissti-
schen Problematik oder einer Persönlichkeitsstörung spre-
chen muss? In diesem Semester beschäftigen uns neben 
solchen Fragen geschlechtsspezifische Ausprägungen, die 
Beziehung des Narzissmus zum Körpererleben, das Kippen 
des Triumphgefühls in die Demütigung bis hin zur Suizida-
lität und Beziehungen zur Bipolarität. Sicher, der Narzisst 
wirkt wie eine egoistische Monade, er will als ‚Einziger’ in 
seiner Einzigkeit imponieren, die gesamte Welt gilt ihm als 
sein Eigentum. Als Kontrastfolie entwirft der Studientag 
eine intersubjektive Perspektive auf die narzisstische Pro-
blematik. Dies trägt auch dem spezifischen Übertragungs- 
und Gegenübertragungsgeschehen mit solchen Patienten 
Rechnung. Von hier aus ergeben sich wichtige Folgerungen 
für die Behandlungstechnik. Wir werfen aber auch einen 
Blick auf verschiedene Kulturen des Narzissmus: Von Ovids 
Metamorphosen, Verdis Rigoletto über Ibsen bis zu dem 
seinerzeit skandalträchtigen Film ‚Peeping Tom’, – so heisst 
übrigens auch eine 1948 gezüchtete Narzisse. Ein bunter 
Strauss an Themen und Zugangsweisen. Viel Vergnügen!

Eröffnungsveranstaltung

Ort: N55 (UKE / Campus Lehre): 210/211

Montag, den 02.11.2009, 19:00 - 20:30 Uhr 
Zur Einführung des Narzissmus
(Wir empfehlen zur Lektüre den grundlegenden Text
von Sigmund Freud: "Zur Einführung des Narzissmus"
(1924).)
Ursula Ostendorf 
(A1, A 2, A 5)
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Einführung
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Vorher: 18:30 - 19:00 Uhr
Einführung für die neuen Weiterbildungsteilnehmer

Danach: 20:30 - 22:00 Uhr
Einführung für alle Kandidaten
Es werden aktuelle Entwicklungen am Institut neben
allgemeinen berufspolitischen Entwicklungen besprochen,
es besteht Raum für Kritik und Anregungen.

Schwerpunktveranstaltungen
Narzissmus?!

1. Primärer Narzissmus
 1 Doppelstunde, Mo. 19:00 - 20:30 Uhr
 Norbert Trentmann
 30.11.09
 (A 1, A 5)
2. Narzissmus und Körpererleben
 1 Doppelstunde, Mo. 19:00 - 20:30 Uhr
 Hanne-Doris Lang
 07.12.09
 (A 1, A 5)
3. Narziss und Echo - weiblicher Verlust der
 Fähigkeit für sich selbst zu sprechen
 2 Doppelstunden, Mo. 19:00 - 20:30 Uhr
 Julia Rasch
 14.12.09, 04.01.2010
 (A 5)
4. Narzisstische Persönlichkeitsstörung
 und Bindung
 1 Doppelstunde, Mo. 19:00 - 20:30 Uhr
 Wolfgang Berner
 04.01.2010
 (A 1, A 2, A 5, B 3, B 5)
5. Narzissmus in Verdis Rigoletto - 
 eine Einführung
 4 Doppelstunden, Do. 20:30 - 22:00 Uhr,
 Fr. 18:30 - 23:00 Uhr Oper u. Diskussion
 Christian Foth
 14.01., 15.01.2010
 (A 1, A 5)

Lehrveranstaltungen
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6. Narzissmus und Bipolar-II-Störungen
 2 Doppelstunden, Mo. 19:00 - 20:30 Uhr
 Hans Peter Unger
 18.01., 25.01.2010 
 (A 1, A2, A 5)
7. "Der Einzige und sein Eigentum".
 Egozentrik und Narzissmus
 2 Doppelstunden, Mo. 19:00 - 20:30 Uhr
 Michael Schödlbauer
 18.01., 25.01.2010
 (A 1, A 5)
8. Narzisstischer Stolz und Demütigung.
 Überlegungen zur Behandlungstechnik 
 3 Doppelstunden, Mo. 20:30 - 22:00 Uhr
 Anette Hußmann
 18.01., 25.01., 08.02.2010
 (A 1, A 2.1., B 3, B 5)
9. Studientag:
 Narzissmus und narzisstische Störung.
 Eine intersubjektive Perspektive in
 Theorie und Behandlungstechnik
 3 Doppelstunden, Sa. 10:00 - 16:00 Uhr
 Martin Altmeyer
 23.01.2010
 (A 1, A 2.1., A5, A 6, B 3, B 5)
10. Die Narzissmustheorien
 von Kohut und Kernberg
 2 Doppelstunden, Mo. 19:00 - 20:30 Uhr
 Claudia Klaus
 01.02., 08.02.2010
 (A1, A2.1., A 5, B 3, B 5)
11. Narzissmus und Suizidalität
 2 Doppelstunden, Mo. 19:00 - 20:30 Uhr
 Astrid Altenhöfer, Silvia Renken
 01.02., 08.02.2010
 (A2.1, A 2.3, B3-B5)
12. Angewandte Psychoanalyse:
 maligner Narzissmus und Kriminologie
 1 Doppelstunde, Mo. 19:00 - 20:30 Uhr
 Sibylle Dörflinger
 11.01.2010
 (A 1, A 5)
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13. Geschlechtsspezifische Faktoren
 des Narzissmus
 2 Doppelstunden, Mo. 19:00 - 20:30 Uhr
 Brigitta Bühring
 01.02., 08.02.2010
 (A2.1, A 2.3, B3-B5)

 Abschlussabend
 Narzissen, Wein und Kanapees
 Fr. 19.02.2010
 ab 19:00 Uhr
 Ort: Psychosomatik,  O 59, Raum 21/22
 
 Veranstaltungen des
 "AEMI-Netzwerkes"
 Das Angebot richtet sich an Mitglieder des Netzwer- 
 kes, alle Weiterbildungskandidaten sowie Gasthörer

1. Narzisstische Patienten in der Kunsttherapie
 2 Doppelstunden, Mo. 19:00 - 20:30 Uhr
 Susanne Erdmann-Fritz
 30.11., 07.12.09
 (A1, A 5, B 3)
 
Grundlagenveranstaltungen

1. Neurosenlehre III
 6 Doppelstunden, Mo. 19:00 - 20:30 Uhr 
 Wolfgang Berner, Brigitta Bühring, Paul Götze,
 Annette Hußmann, Matthias Oppermann 
 09.11., 16.11., 23.11., 30.11., 07.12., 14.12.09
 11.01.2010
 (A 1, A 2, A 5)

Hauptveranstaltungen

1. Autogenes Training und progressive
 Muskelrelaxation
 8 Doppelstunden, Mo. 19:00 - 20:30 Uhr 
 Jan Laute
 12.11., 19.11., 26.11., 03.12., 10.12.09
 07.01., 14.01., 21.01.2010
 (A 9, B 3)
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Ergänzungsveranstaltungen

1. Zur Arbeit mit Träumen
 3 Doppelstunden, Do. 20:30 - 22:00 Uhr
 Margarete Berger
 12.11., 19.11., 26.11.09
 (Es wird vorausgesetzt, dass die Teilnehmer
 Material aus eigenen Behandlungen mitbringen)
 (B 3)
2. Verstiegenheit bei Ibsens "Baumeister Solness" 
 2 Doppelstunden, Mo. 19:00 - 20:30 Uhr
 Ulrich Stuhr
 16.11., 23.11.09
 (Die Lektüre des Dramas wird für das Seminar
 vorausgesetzt)
 (A 1, A 2.1)
3. Szenisches Verstehen
 Fallstudie "Der Flieger"
 5 Doppelstunden, Fr. 19:00 - 22:00 Uhr
 Sa. 10:00 - 16:00 Uhr
 Maren Doose, Ute Hensel
 27.11., 28.11.09 
 (A 9, B 3)
4. Grundzüge der Behandlung von Traumafolgen
 insbesondere Dissoziativen Störungen
 2 Doppelstunden, Sa. 09:30 - 13:00 Uhr
 Sven Olaf Hoffmann
 16.01.2010 
 (A 2.1, A 5, B 3-5)
5. Beruf: Psychoanalytiker/in
 4 Doppelstunden, Mo. 20:30 - 22:00 Uhr
 Monika Richter, Ursula Sassenberg
 18.01., 25.01., 01.02., 08.02.2010 
 (A 9, B 2, B 3)
6. Psychisch oder organisch?
 Kasuistische Betrachtung
 (insbes. für Ärzte)
 2 Doppelstunden, Do. 20:30 - 22:00 Uhr
 Matthias Rose
 21.01., 28.01.2010 
 (A 4, A 8)
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7. Moralische Gefühle aus
 evolutionspsychologischer Sicht
 2 Doppelstunden, Do 20:30 - 22:00 Uhr
 Dietrich Klusmann
 21.01., 28.01.2010 
 (A 1, A 5)
8. Wie schreibe ich eine Falldarstellung?
 1,5 Doppelstunden, Do 19:30 - 22:00 Uhr
 Ulrich Lamparter
 28.01.2010 
 (A 10)
9. Filmseminar: Vom Schaubetrieb im Spiegel
 der Kamera. Michael Powells "Peeping Tom"
 2 Doppelstunden, Do 19:00 - 22:00 Uhr
 Friederike Janshen, Christian Wendt
 04.02.2010 
 (A 1, A 5)

Erstinterview- und Fallseminare

1. Erstinterviewseminar
 8 Doppelstunden, Mo., 20:30 - 22:00 Uhr
 Justus Engelhardt, Paul Götze 
 09.11., 16.11., 23.11., 30.11., 07.12., 14.12.09
 04.01., 11.01.2010
 (B 1 - B 2)
2.  Fallseminar 
 8 Doppelstunden, Mo., 20:30 - 22:00 Uhr
 Viola Frick-Bruder, Klaus Fink 
 09.11., 16.11., 23.11., 30.11., 07.12., 14.12.09
 04.01., 11.01.2010
 (B 3 - B 6)
3. Fallseminar 
 8 Doppelstunden, Mo., 20:30 - 22:00 Uhr
 Christiane Hartard, Matthias Oppermann
 09.11., 16.11., 23.11., 30.11., 07.12., 14.12.09
 04.01., 11.01.2010
 (B 3 - B 6)
4. Fallseminar
 8 Doppelstunden, Mo., 20:30 - 22:00 Uhr
 Sabine Cassel-Bähr, Margarete Berger
 09.11., 16.11., 23.11., 30.11., 07.12., 14.12.09
 04.01., 11.01.2010
 (B 3 - B 6)



5. Fallvorstellungen zum Abschluss
 3 Termine
 1 Doppelstunde, Mo. 19:00 - 20:30 Uhr 
 09.11.09
 1 Doppelstunde, Mo. 19:00 - 20:30 Uhr 
 15.02.2010
 1 Doppelstunde, Mo. 20:30 - 22:00 Uhr 
 15.02.2010
 (B 3 - B 6)

(Die in Klammern gefassten Angaben A 1 - A 12,
B 1 - B 8 beziehen sich auf die Vorgaben des Psycho-
therapeutengesetzes für Diplom-Psychologen.)

Den Raumplan entnehmen Sie bitte der beiliegenden 
Übersicht oder auf unserer Internetseite www.aemi.de 
unter "Aktuelles".

Weitere Angebote

1.  AEMI-Netzwerk, das Angebot für
 Postgraduierte
 Kontaktperson: Christian Foth,  
 Tel. 7410-52995 (Mi., 10:00-11:00 Uhr)

2.   Gemeinsame Lehrveranstaltungen  
Hamburger Lehrstätten nach dem  
Psychotherapeutengesetz

 
 Adolf-Ernst-Meyer-Institut: 
 Medizinische Grundlagen für Psychologen 
 6 Doppelstunden, Mo. 19:00 - 21:00 Uhr
 Eberhard Windler, Haiko Kazarians
 12.11., 19.11., 26.11., 03.12., 10.12.09,   
 07.01.2010
 (A 8)

 APH: 
 Prävention und Rehabilitation / 2 DS 
 Fortbildungsakademie der Ärztekammer
 Lerchenfeld 14  
 Tel. 040 / 22 72 88 14
 Nähere Infos bitte im Sekretariat erfragen.
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 DPG: 
 DGP-Institut, Tesdorpfstr. 11, 20148 Hamburg
 Nähere Infos bitte im Sekretariat erfragen,
 Telefon: 040/42 92 42 12.

 Michael-Balint-Institut:
 Psychopharmakologie  / 4 DS 
 Falkenried 7, 20251 Hamburg, Tel. 040 / 429242-12 
 Nähere Infos bitte im Sekretariat erfragen.

3. Hamburger Fortbildungsreihe Psychotherapie
 veranstaltet vom Michael-Balint-Institut und dem
 Adolf-Ernst-Meyer-Institut, Mittwochs, 20:30 Uhr,
 N 55 (UKE / Campus-Lehre): 210 / 211

 11. November 2009
 Konversion und Trauma
 Gedanken über die psychoanalytische
 Psychotherapie mit einem jugendlichen
 afrikanischen Kriegsflüchtling
 Gabriele Teckentrup

 10. Februar 2010
 Das Konzept der Mentalisierung:  
 Entstehung, Auswertung und klinische Anwendung
 Melitta Fischer-Kern
 

Dozenten WS 2009/2010

Altenhöfer, Astrid, Dr. Dipl.-Psych.
 UKE, Therapiezentrum für Suizidgefährdete
 Martinistr. 52, 20246 Hamburg
Altmeyer, Martin, Dr. rer. med.
 Röderichstr. 8, 60489 Frankfurt, Tel. 069/788 00 799
Berger, Margarete, Prof. Dr. med. 
 Sierichstr. 50, 22301 Hamburg, Tel. 279 74 08
Berner, Wolfgang, Prof. Dr. med.
 UKE, Abt. für Sexualforschung, Martinistr. 52,
 20246 Hamburg, Tel. 7410-52225
Bühring, Brigitta, Ärztin
 Schrankenweg 8, 22143 Hamburg, Tel. 677 11 47
Cassel-Bähr, Sabine, Dipl.-Psych.
 Rappstr. 16, 20146 Hamburg, Tel. 41623459

11
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Dörflinger, Sibylle, Dipl.-Psych., Psychologieoberrätin
 LKA Niedersachsen, Abteilung 3, Am Waterlooplatz 11,
 30169 Hannover, Tel. 0511-26262-3020
Doose, Maren, Dipl.-Psych.     
 Binderstr. 34, 20146 Hamburg, Tel. 428 38 6282
Engelhardt, Justus, Dr. med.
 Rehmkoppel 26, 22391 Hamburg, Tel. 536 56 67
Erdmann-Fritz, Susanne
 Psychiatrische Institutsambulanz Altona, Bülowstr 9,  
 22767 Hamburg, Tel. 39 86 02 33
Fink, Klaus, Dr. med.
 Maria-Louisen-Str. 57, 22303 Hamburg, Tel. 46091303
Foth, Christian, Dr. med. 
 Elbchaussee 362, 22609 Hamburg, Tel. 81 97 98 60
Frick-Bruder, Viola, Dr. Dipl-Psych.
 Abteistr. 19, 20149 Hamburg, Tel. 45 80 41
Götze, Paul, Prof. Dr. med.
 Heilwigstr. 39, 20249 Hamburg, Tel. 46 96 61 96
Hartard, Christiane Dr. med.
 Rothenbaumchaussee 26, 20148 Hamburg, Tel. 44191722
Hensel, Ute, Dipl.-Psych.
 Rutschbahn 9, 20146 Hamburg, Tel. 89807 447
Hoffmann, Sven Olaf, Prof.  Dr. med.
 Sierichstr. 175, 22299 Hamburg
Hußmann, Annette, Dipl.-Psych
 Loogeplatz 22, 20249 Hamburg, Tel. 333 959 96
Janshen, Friederike, M.A.
 Wiesenstr. 47, 20255 Hamburg, fjanshen@gmx.de
Kazarians, Haiko, Dr. med.
 Dänenweg 26, 22926 Ahrensburg, Tel. 04102-458 659
Klaus, Claudia, Ärztin
 Schünen Koppel 10, 22397 Hamburg, Tel. 450 631 58
Klusmann, Dietrich, Dr. phil.
 UKE, Zentrum für Psychosoziale Medizin
 Institut und Poliklinik für Medizinische Psychologie
 Martinistr. 52, 20246 Hamburg, Tel. 7410 54147
Lang, Hanne-Doris, Dr. med.
 Lohmühlenstr. 1, 20099 Hamburg,
 hd.lang@alice-dslnet.de
Lamparter, Ulrich, PD Dr. med. Dipl.-Psych. 
 UKE, Poliklinik für Psychosomatik und  
 Psychotherapie, Martinistraße 52, 20246 Hamburg  
 Tel. 7410 54258

Dozenten WS 2009/2010
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Laute, Jan, Dipl.-Psych.
 Karolinenstr. 11, 20357 Hamburg, Tel. 430 70 26
Oppermann, Matthias, Dr. med.  
 Sierichstr. 102, 22299 Hamburg, Tel. 46 18 03
Ostendorf, Ursula, Dr. rer. soc.
 Cranachstr. 57, 22607 Hamburg, Tel. 890 11 33
Rasch, Julia, Dipl.-Psych
 Rutschbahn 13, 20146 Hamburg, Tel. 41 62 38 50
Richter, Monika, Dipl.-Psych. 
 Weidenstieg 9, 20259 Hamburg, Tel. 40 17 15 64
Renken, Silvia, Dipl.-Psych.
 Asklepios Klinikum Nord, V. Psychiatrische Abteilung
 Langenhorner Chaussee 560, 22419 Hamburg
 s.renken@asklepios.com
Rose, Matthias, PD Dr. med.
 UKE, Institut und Poliklinik für Psychosomatische
 Medizin, Martinistr. 52, 20246 Hamburg,  
 Tel.7410-54181
Sassenberg, Ursula, Dipl.-Psych. 
 Weidenstieg 9, 20259 Hamburg, Tel. 49 42 44
Schödlbauer, Michael, Dr. Dipl.-Psych.
 UKE, Klinik für Psychatrie und Psychotherapie 
  Martinistraße 52, 20246 Hamburg, Tel. 7410-57665
Stuhr, Ulrich, Prof. Dr. Dipl.-Psych
 UKE, Poliklinik für Psychosomatik und
 Psychotherapie, Martinistr. 52, 20246 Hamburg
 Tel. 7410-53993
Trentmann, Norbert, Dr. med.
 Neue Str. 25, 21073 Hamburg, Tel. 76 64 747
Unger, Hans Peter, Dr. med.
 Asklepios Klinik Harburg, Eißendorfer Pferdeweg 52,
 21075 Hamburg, Tel. 18 18-86 3254
Wendt, Christian, Dipl.-Psych.
 Der Begleiter e.V., Chrysanderstr. 1,  
 21029 Hamburg, Tel. 726 97 219
Windler, Eberhard, Prof. Dr. med.
 UKE, Zentrum für Innere Medizin
 Martinistr. 52, 20246 Hamburg, windler@uke.de

Dozenten WS 2009/2010
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Sprecherinnen der Weiterbildungsteilnehmer  
für die Psychologen:
Neuwahl 02.11.2009

Sprecher der Weiterbildungsteilnehmer für die Ärzte:
Dr. Lars Heller
UKE, Tagesklinik, III. Stock
Martinistr. 52, 20246 Hamburg, Tel. 040 - 7410-55441
 
Leiter des Adolf-Ernst-Meyer-Instituts:
PD Dr. Ulrich Lamparter
Tel. 040 - 7410-54258

Geschäftsführer des Adolf-Ernst-Meyer-Instituts:
Dr. Michael Schödlbauer
Tel. 040 - 7410-57665

Leiter der Institutsambulanz:
Dr. Christian Foth, Tel. 040 - 81 97 98 60
ambulanz@aemi.de
Mitarbeiterin: Dipl.-Psych. Maren Doose,
Tel. 040 - 7410-52995
Sprechzeiten: Di. und Mi. 10:30-12:00 Uhr 

Geschäftsstelle des Adolf-Ernst-Meyer-Instituts:
Elke Harten
c/o Nordwestdeutsche Kieferklinik
Gebäude O 48, Martinistraße 52, 20246 Hamburg
Telefon: 040 - 7410-52843
e-mail: info@aemi.de
www.aemi.de

Sprechzeiten:  
Mi. 10:00-12:00 Uhr und 14:00-15:30 Uhr

Bankverbindung:
Postgirokonto Hamburg der
Arbeitsgemeinschaft Psychotherapie e.V. am UKE
Konto-Nr. 6061 14-204, BLZ 200 100 20

Allgemeine Informationen
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Bitte schicken Sie Ihre Anmeldung bis spätestens 04. Oktober 
2009 an die Geschäftsstelle des Adolf-Ernst-Meyer-Instituts,
Elke Harten, UKE, O 48, Martinistraße 52, 20246 Hamburg zurück. 
Oder melden Sie sich per Internet an.

Name______________________Vorname_____________

Adresse________________________________________

Telefonnummer__________________________________

e-mail-Adresse__________________________________
(bitte unbedingt angeben, wenn vorhanden!)

Ich melde mich für folgende Seminare verbindlich an:

q Eröffnungsvortrag: Zur Einführung des Narzissmus
q Neurosenlehre III
q Autogenes Training und progressive Muskelrelaxation
q  Primärer Narzissmus
q Narzissmus und Körpererleben
q Narziss und Echo
q Narzisstische Persönlichkeitsstörung u. Bindung
q Narzissmus in Verdis Rigoletto
q Narzissmus und Bipolar-II-Störungen
q Der Einzige und sein Eigentum
q Narzisstischer Stolz und Demütigung
q Studientag: Narzissmus und narzisstische Störung
q Narzissmustheorie von Kohut und Kernberg
q Narzissmus und Suizidalität
q Angewandte Psychoanalyse: maligner Narzissmus...
q Geschlechtsspezifische Faktoren des Narzissmus
q Narzisstische Patienten in der Kunsttherapie
q Zur Arbeit mit Träumen
q Verstiegenheit bei Ibsens "Baumeister Solness"
q Szenisches Verstehen (Fallstudie "Der Flieger")
q Grundzüge der Behandlungen von Traumafolgen
q Beruf Psychoanalytiker/in
q Psychisch oder organisch? (insbes. für Ärzte)
q Moralische Gefühle
q Wie schreibe ich eine Falldarstellung?
q Filmseminar:  "Peeping Tom"
q Abschlussabend
q Erstinterviewseminar
q Fallseminar* Termin:
q Fallvorstellungen zum Abschluss 9.11.2009
q Fallvorstellungen zum Abschluss 15.02.2010
q Medizinische Grundlagen für Psychologen

* Bitte geben Sie Ihren Wunschtermin für eine Fallvorstellung und das 
gewünschte Fallseminar (Name der Dozenten) an.

Datum_______ Unterschrift_______________________

Anmeldung WS 2009 / 2010
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Für Anfragen stehen zur Verfügung:

PD Dr. Ulrich Lamparter
Leiter des Adolf-Ernst-Meyer-Instituts
Tel. 040 / 7410-54258  

Prof. Dr. Paul Götze
Tel. 040 / 46 96 61 96

Dr. Michael Schödlbauer
Geschäftsführer des Adolf-Ernst-Meyer Instituts
Tel. 040 / 7410-57665

Leiter der Institutsambulanz
Dr. Dipl.-Sozwirt Christian Foth
Tel. 040 / 7410-52995
Tel. 040 / 81 97 98 60
Mi. 10:00 - 11:00 Uhr

Geschäftsstelle Adolf-Ernst-Meyer Institut
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf
Nordwestdeutsche Kieferklinik Gebäude O 48 / Rm 315 
Tanja Grabarske und Elke Harten
Tel. 040 / 7410-52843
info@aemi.de 
www.aemi.de
Mi. 10:00-12:00 u. 14:00-15:30 Uhr

Adolf-Ernst Meyer
1925-1995

Zeichnung von Andreas Bilger, 1989
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